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«Der Markt wird’s richten»
Podiumsgespräch zu Möglichkeiten und Grenzen der Verwaltung von Künstlernachlässen

Wohin mit den Künstlernachlässen? Vor dieser Frage stehen Künstler, Erben und nicht zuletzt auch immer mehr Muse-
en. Eine adäquate Betreuung erfordert Platz, Zeit und Geld. Von allem ist zu wenig vorhanden, weshalb dem Grossteil 
der Lebenswerke vergessen zu werden droht. Vor diesem Hintergrund werden privatwirtschaftliche Angebote zur Pfle-
ge und Förderung der Nachlässe immer wichtiger. Doch was bedeutet es, einen Künstlernachlass in den Kunstmarkt zu 
führen? Welche Möglichkeiten bieten solche marktorientierten Konzepte und welche Grenzen sind ihnen gesetzt?

Der Auslotung dieses Spielraums geht das Fach-Podium «Der Markt wird’s richten» von der Selektion über die Markt-
bedingungen und -Teilnehmer bis hin zu Aufwand und Ertrag nach. Es versucht damit nicht zuletzt auch neue Anhalts-
punkte in der aktuellen Diskussion um den Umgang mit Künstlernachlässen zu bieten.

Podiumsteilnehmer:
Sandra Sykora, lic. phil., Rechtsanwältin (D). Buchautorin und Expertin für Kunstrecht
Roger Fayet, Dr. phil., Direktor Schweizerisches Institut für Kunstwissenschaft SIK-ISEA 
Peter A. Henggeler, Dr. oec. & lic. rer. publ. Erbe Nachlass Jürg Henggeler
Ueli Eberhart, Inhaber Galleria il Tesoro
Moderation: Philipp Koller, lic. phil., Inhaber Raum Für Kommunikation

Zielgruppe:
Das Podiumsgespräch richtet sich an Künstler, Erben von Künstlernachlässen, Sammler, Experten aus Theorie und Praxis 
des Kunstmarktes sowie an einen breiteren Interessentenkreis.

Datum und Ort:
Der Anlass findet am Samstag, 17. Januar 2015, von 14.00 bis 16.00 Uhr, in den Räumlichkeiten der Galleria il Tesoro, 
im Rahmen der Ausstellung «Fritz Butz» statt.


